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Beilage zu Nr . 229 -er Karlsruher Zeitung.
Dienstag , 29 . September 1883 .

HroßherzogLtzum Waden . !
Karlsruhe , den 28 . Siptember . j

* (Das „ Verordnungsblatt der Generaldirektion i
der Großh . Staats - Eisenbahnen " ) Nr . 50 enthält
Allgemeine Verfügungen betreffs Ausgabe kombiniebarer Rand - ^
reisebillete , Einsührung neuer Billeiformen rc. » Winterfahrplan
1885/86 , sowie sonstige Bekanntmachungen über Fahrpreis - Ermäßi¬
gung , das Verzeichniß der Lieferfrist - Verlängerungen und auf -
gefuvdenes Geld .

Zufolge Beschlusses der diesjährigen Generalversammlung des
Vereins deutscher Eisenbahn -Verwaltungen gelangen die kom . -
binirbaren Rundreisebillete nunmehr während des
ganzen Jahres zur Ausgabe , so daß mit dem 30 . September
eine Unterbrechung hierin nicht eintritt . Im Weiteren ist mit
sofortiger Wirkung die Giltigkeitsdauer dieser Billste bei Rund¬
reisen von 600 bis 2000 Kilometer auf 45 Tage , bei Rundreisen
über 2000 Kilometer auf 60 Tage erhöht worden . Zum Haupt -
verzeichniß der Coupons für kombinirbars Rundreisebillete wird
ein besonderer Nachtrag erscheinen . — Geld wurde aufgefun¬
den : am 13 . September im Bereiche des Bahnhofes zu Offen -
burg ein Geldbeutel mit 7 M . 83 Pf .

Z* Pforzheim , 27 . Sept . (Empfang des Erbgroß¬
herzoglichen Paares . ) Der gestrige Tag war rin Jnbel -
tag für unsere Stadt . Wurde ihr doch die Ehre zu Theil , die
erste der badischen Städte zu sein , welcher vergönnt war , das
Erbgrvßberzogliche Paar auf heiwathlichem Boden zu begrüßen .
Eine außerordentlich zahlreiche Volksmenge halte sich in dem
schön geschmückten Bahnhofe und dessen Umgebung versammelt .
Auf dem Perron waren die Schuljugend mit ihren Lehrern und
Lehrerinnen , die Schülerinnen der Frauen -Arbeitsschule , die
Feuerwehr , der Krieger - und Vekeranenvereia , sowie die Herren
Reserveoffiziere ausgestellt . Im Wartsaale 3 . Klaffe versammelten !
sich die Mitglieder der Staats - . Kirchen - , Schul - und Gemeinde - ;
behörden und dir Damen des Frauen - und Armenvereins , sowie >
des Auffichtsraths der Frauen -Arbeitsschule . Kurz vor 2 Uhr !
verkündeten Böllerschüsse und Glockengeläuts die Ankunft des !
hohen Paares . Unter den Klängen der Feuerwehr - Musik und !
dem Jubel der zahllosen Menge fuhr der Zug ein . Herr Stadt - j
direktvr Pfister und Herr Oberbürgermeister Kraatz empfingen !
Ihre Königlichen Hoheiten , nachdem dieselben den Wagen ver - ^
lassen hatten , geleiteten sie in den Wartsaal , woselbst der Männer - jGesangverein eine für den Empfang von Herrn v . Wildenradt !
gedichtete und von Herrn Musikdirektor Mohr komponirte Be - j
grüßungshymne meisterhaft vortrug . Darnach überreichten drei i
junge Damen narnenS der Töchter Pforzheims der Frau Erbgrvßher - z
zogin unter einer kurzen Ansprache einen sehr schönen mit Rosen !
gefüllten Blumenkorb , welchen die hohe Frau mit verbindlichem i
Dank entgegennahm . Geführt durch Herrn Oberbürgermeister i
Kraotz , welcher schon bei Ankunft des Bahnzuges Worte der Be - i
grüßuna namens der Stadt an die Neuvermählten gerichtet hatte , !
ließ sich Seine Königliche Hoheit der Erbgroßherzog den Ver - i
faffer und den Komponisten der vorgetcagenen Hymne und noch ^
verschiedene andere Herren vorstellen , während die Frau Erbgroß - !
Herzogin sich mit einigen Damen unterhielt . Mit Worten des
Dankes über den Empfang und des Bedauerns , daß die Zeit
deS Aufenthalts so kurz bemessen sei , verließen Ihre Königlichen
Hoheiten den Saal und unter erneutem anhaltendem Jubel der
Menge fuhr der Zug ab.

* Werthcim , 26 . Sept . ( Ertheilung des Ehren¬
bürger - Briefes . — Kirchenkonzert .) Heute wurde
unserm hochgeschätzten Hauptlebrer Herrn Feigendutz zur Jubel - !
feier seiner 50jährigen Lehrlhätigkeit . wovon 47 Jahre derselben >
auf die Schulen hiesiger Stadt entfallen , von der hiesigen Ge - §
meindeverwaltung das Ehrenbürger - Diplom der Stadt Wertheim !
feierlich überreicht . — Am nächsten Mittwoch wird eia Kirchen - l

r ?) Die Pflegekinder des Kommerzienraths .
Novelle von Karl Hartmann - Plön .

(Fortsetzung .)
Graf Waldsee antwortete nicht sogleich , er legte die Hand über

die Augen und besann sich , was er dem Kommerzienrath ent¬
gegnen sollte . Er wollte ihn nicht verletzen . Zu einer andern
Zeit und unter andern Verhältnissen hätte er auf einen solchen
Antrag mit Entrüstung geantwortet , denn war eS nicht gewisser¬
maßen ein Handel um seine Tochter ? Der Mann da vor ihm
war aus unteren Bürgcrkreisen emporgestiegen . ein Zartgefühl ,
wie es durch eine gründliche Bildung und feine Erziehung ge¬
schaffen wird , konnie man bei ihm nicht erwarten , er war nichts
weiter , als ein Geschäftsmann , der alles , was er unternahm ,
vom geschäftlichen Staadpunkt aus betrachtete , man konnte rhn
nicht mit dem gleichen Maße rmsjen , mildem man seines Gleichen
messen würde . Ihm war Geld geboten worden für den Einfluß
den er auf seine Tochter ausüben sollte . ihm wurde » Dinge zu-
gemuthet , die einer Kuppelei sehr ähnlich sahen . Aber trotz der
aufreibenden Verlegenheiten , in denen er sich befand und aus
denen sich zu befreien keine Aussicht mehr vorhanden war » Kälte
er sofort diesen Antrag schroff zurückgewiesen , wenn nicht die
Gräfin Scheck ihm mitgetheilt hätte , daß Jsabells für den Neffen
des Bankiers ein lebhaftes Interesse gezeigt , ja . ein so lebhaftes ,
daß die Schwester allen Ernstes besorgt war , dieses Interesse
könne sich in Liebe nmwandeln . Wenn seine Tochter den jungen
Mann wirklich liebte , dann war alles gut . So wenig er in diesem
Falle , auch unter andern Verhältnissen , sie gezwungen haben
würde , von ihm zu lassen, so wenig durfte er im entgegengesetzten
Falle sie überreden , ihm die Hand zu reichen . Aber das war ihm
doch wohl erlaubt , in eigener Person zu erforschen , mit eigenen
Augen Untersuchungen anzustellen , wie weil Jsabella 's Interesse
für den Herrn Willbösl sich erstreckte und ob der Schluß daraus
zu ziehen sei . daß sie ihn liebe : und wenn er zu dieser Gewißheit
gelaugt sei , dann war eS ihm vielleicht gestattet , zu sagen , daß
eine Bereinigung sein Wunsch , und warum es sein Wunsch sei.

Es war eine lange , peinliche Pause für Herrn Gustav Brauer ,
in der sein Gegenüber sich so sehr in Gedanken verlor , daß er die
Gegenwart eines Andern fast vergessen hatte . Der Kommerzien¬
rath rückte unruhig auf seinem Sitze hin und her , eS überkam ihn
ein eigenthümliches Verlegenheitsgesühl , er konnte sich daS Schwei '
gen des Grafen nicht deuten , uvd der Gedanke , es könnten seine

konzert in der hiesigen Stadlkirche stattfinden , ausgesührt von
hiesigen Dilettanten ; der Ellös ist zur Bekleidung armer Kinder
bestimmt .

G Offcnburg , 26 . Sept . ( Landwirthschaftlicher
Verbrauchsverein . — Viehmarkt . — Obst - und
Tr a u b c n a u S st e ll un g .) Nachdem sich nunmehr in Oppenau
und Niederschopfheim landwirthschastliche Verbrauchsvereine ge¬
bildet haben , besteben im Kreise Offenbura 15 solche Vereine mit
ungefähr 450 Mitgliedern : 7 im Bezrk Lahr , 6 im Bezirk
Offenburg , 1 im Bezirk Kehl und 1 in Oberkirch . Ju Aussicht
steht die Mündung weiterer Vereine im Amte Oberkirch und
Woifach . — Beim Rinder - und Farreumarkt am 23 . d . M . waren
80 Kühe , 57 Kalbinnen , 5 Kälber , 80 Stiere , zusammen 222
Slück eingeführt und 53 Kübe , 29 Kalbinnen . 3 Kälber , 37
Stiere , zusammen 122 Slück verkauft worden ; erlöst wurden
21,320 Mark . — Sonntag , den 4 . Oktober findet in Oberkirch
eine Ausstellung von Obst und Trauben für den Ortenauer
Gauveiband statt , bei welcher Mitglieder des Landwirthschaft -
lichen Vereins Preise erhalten können. Trotz deS Sturmes vom
11 d . M . , welcher Bäume und Reben tüchtig schüttelte , gibt cs
noch eine Fülle des schönsten Wirlhschafts - und Tafelobstes , das
der Ausstellung zur Zierde gereichen wird , und der üppigsten und
feinsten Trauben , die nicht so leicht ihres gleichen finden dürsten .

z Freiburg , 27. Sept . ( Stiftungsfest .) Unser im
ganzrn Lande wegen seiner vorzüglichen Leistungen bekannter und
gefeierter Männer - Gesangvercin „ Concordia " feierte
heute sein 30jäbriges Stiftungsfest mit Konzert und Bankett in
der Sängerballs . Bei der großen Beliebtheit des Vereins war
es selbstverständlich , daß die Betbeiliguna nur eine sehr starke sein
konnte . Das Proaramm des Nachmiltagkonzertes , daS unter
Mitwirkung der Regimentskapelle ausgesührt wurde , war ein
höchst sorgfältig ausgewähltes und jede Nummer erntete lebhaf¬
ten Beifall , stürmisch aber gestaltete sich derselbe , als das Quartett
des Vereins , das erst unlängst in Budenweiler einen so glänzenden
Triumph geerntet , das prächtige Lud „ Die Welt ist dein " zum
Vortrag brachte . Das Münnsrqnactett in seiner jetzigen Aus¬
bildung steht in der That aber auch auf einer Höhe der Leistungs¬
fähigkeit , die selbst in weit größeren Städten schwerlich erreicht
werden wird . Wir zweifeln » ich ! , daß bei den Festlichkeiten , die
bei dem Einzug Ihrer Königlichen Hoheiten des Erbgroßherzogs
und Höchstdtssm Gemahlin in unserer Stadt werden veranstaltet
werden , dem Qaartett eine hervorragende Aufgabe zufallen dürfte .
DaS Bankett » ahm Abends um 8 Uhr seinen Anfang . Dasselbe
war außerordentlich stark besucht, auch die Damenwelt war reich
vertreten . Es war ein gemüthlicher Äbenv . an dem alle Stände
sich betheiligten . Der erste Vorstand , Herr Fabrikant Greiher ,
begrüßte die Versammlung und wa s einen Rückblick auf die
Thätigkeit des Vereins in den 30 Jahren seines Bestehens ; er
überreichte sodann an 4 Mitglieder Ehrcndiplome , die seit 25
und mehr Jahren dem Verein angeboren . Herr Stadtrath Bickel
toastete darauf in gediegener Rede auf Seine Majestät den Deut¬
schen Kaiser und Seine Königliche Hoheit den Großherzog unter
rauschendem Beifall der Versammlung . Einen glänzenden Toast
brachte Gymnasialpiofcsioc Keller sodann auf Ihre Königlichen
Hoheiten den Erbgrohherzog und seine Durchlauchtigste Gemahlin ;
es war ein inniger Glückwunsch namens der Bewohnerschaft Frei »
burgs für das hohe Neuvermählte Paar . Lieder . Vorträge der
Militärkapelle , lebende Bilder verschönten das Prächtige Fest .

— Konstanz , 26 . Sept . ( Der Wein von 1885 ) , so
schreibt die „ Konst . Zig .

" , wird die Erwartungen , die man zu
Anfang des Sommers hegte, wohl nicht erfüllen ; er wird — so
nehmen Sachverständige an — kaum die Qualität des 84rs voll
erreichen . Freilich kann ein längeres Andauein der vorzüglichen
Witterung , wie wir sie bis zu dem gestern cingetretenea Regen
hatten , noch eine erhebliche Besserung bringen , aber über einen
Mittelwein werden wir 's keinesfalls bringen . Die Menge muß

es bringen , heißt 's Heuer, und dis wird 's auch bringen , denn es
ist eine wahre Freude . wie übervoll die Weinstöcke allenthalben
hängen . Was speziell uasere Seegegend betrifft , so wird der
Wein hier erheblich besser werden , als der letztjährige , und zwar
deshalb , weil die Trauben entfernt nicht in dem Maße wie vori¬
ges Jahr durch Krankheit am Ausreisen verhindert werden .

— (Die diesjährige Herbstmesse ) erfreute sich trotz
der ausnahmsweise schönen warmen Witterung , die bis gestern
anhielt , keines so zahlreichen Besuches , wie in früheren Jahren— ausgenommen Sonntag und Montag . Die letzten Tage müssen
als „ sehr flau " bezeichnet werden ; die Verkäufer haben ihre Waore
theils schon eingepackt, theils sind sie rben damit beschäftigt . Mit
dem gestrigen Freitag , wo namentlich Landleute den Markt noch
einmal belebten , dürfte die Messe als geschlossen zu betrachten sein.

Literatur .
Falsches Spick von F . W . Hackländer . Jllustrirt von

H . Schlitkgen . ( Verlag von C . Krabbe in Stuttgart .
Preis 1 Mark .) Hochwillkommen kann nur ein Heft sein , daS
Schlittgens Namen neben dem des üllbeliedten allaekannten Er¬
zählers Hackländer trägt . „ Falsches Spiel " ist eine der spannend¬
sten . bestdurchgearbeitelen Novellen Hackländers und Schlittgen .der elegante , geistreiche Zeichner , hat diese Novelle mit der ihm
eigenen pikanten Schärfe illustrirt . Wer auf die grazlöse junge
Dam - des Umschlags erst einen Blick geworfen hat . verschmäht
cs sicher nicht , sich von dem liebenswürdigen Schlingel auf der
ersten Seit - Karten legen zu lasten ; daß er ' s nicht sehr ernsthast
meint , sagt ja der Titel .

H . Landödell , Russisch Ceutralasie » nebst Kuldscha ,
Buchara . Chiwa und Merw . Deutsche Ausgabe von
H . v . Wobeser . Zweiter Band . Preis 6 M . (Verlag
von Hirt u . S . , Leipzig .) — Der zweite Band des kürzlich be¬
sprochenen Werkes fesselt ebenso sehr durch die geographischen
Schilderungen inaerasiatischer Gegenden , welche in neuerer Zet
immer ar ößere Bedeutung gewonnen haben, wie durch vortreffliche
geschichtliche Rückblicke. Das Vordringen der Rüsten nach dem
Syr - Darja und die Okkupation Turkestans gewähren das aktuellste
Interesse . Besonders eingehend ist Samarkand geschildert . Die
Illustrationen wissen die typischen Erscheinungen dieser Gegenden
glücklich zu erfassen.

Der Hebel - Kalender für 1886 ist eingetroffen . ( Verlag von I .
Lang io Tauberbischofsheim . ) Der Nheinländische Haus¬
freund zeichnet sich wieder aus durch originellen , volksthümlichen
Inhalt . Romane renommirter Schriftsteller mit ausgezeichneten
literarischen Produkten zieren denselben, wie Anzengruber . Rosegger »
GereS , Barack u . A . Die Ausstattung ist eine vorzügliche . Ueber
50 Bilder schmücken denselben bei einem Umfang von 108 Quart¬
seiten . K - in anderer deutscher Kalender dürste bei dem Preise
von nur 30 Pf . eine solche Fülle interessanten Untcrhaltungsstoffes
bieten . — Als „ SiäStebildcr aus dem Mittelalter " sind diesem
Kalender beigegeben das in neuerer Zeit vielbesuchte Rothen¬
burg an der Tauber , sowie W -rlheim . Eine besondere Zierde
dieses schönen Kalenders bilden ferner die wvhlgelungenen Bild¬
nisse des Erbgroßherzogs Friedrich von Baden mit seiner Ge¬
mahlin .

Der Badische Landeskaleuder ( gleichfalls Verlag von I .
Lana in Tauverbischofshnm . Preis 20 Pf .) ist in Begleitung
des Hebel - Kalenders eingetroffen . Derselbe enthält neben anderem
interessanten Inhalt zwei prächtige Erzählungen von Rosegger ,
zwei Humoresken von Barack , sowie die woblgetcvffeaen Bildnisse
des Erbgroßherzogs Friedrich und feiner Gemabliri . - Solch
bedeutende Leistungen für nur 20 Pfennig ( Verkaufspreis deS
Kalenders ) sind eben nur bei einer sehr großen Auslage möglich .

Verantwortlicher Redakteur : Karl Trost in Karlsruhe .

Vorschläge zurückgewiesen und dadurch sein sehnlichster Wunsch ,
mit einer hochgräflrchen Familie in jo nahe verwandtschaftliche
Beziehungen zu treten , vereitelt werden , machte ihn beklommen
und ließ ihn etwas rascher athmen . Ec hatte so sicher geglaubt ,
daß der nach kurzer Znt ruinirte Aristokrat mit beiden Händen
zugreifen und seinen Antrag annehmen würde , und nun war cs
doch nicht unmöglich , daß der adelige Hochmuth olles in Frage
stellte . Die tiefe Stille , in der er sein eigenes Herz klopfen zu
hören meinte , wurde ihm von Sekunde zu Sekunde unerträglicher ,
endlich beschloß er, sie gewaltsam zu unterbrechen , und fing laut
an zu husten.

Graf Waldsee fuhr bei diesem Geräusch erschrocken zusammen ,
er ließ die Hand von den Augen sinken und sagte :

„ Verzeihen Sie , Herr Kommerzienrath , wenn ich etwas lange
darüber nachgedacht habe , welche Antwort ich Ihnen auf Ihre
Vorstellung erlheilen sollte. Sie sagten mir , Ihr Herr Neffe
liebe meine Tochter , und daß Sie sich, um seine Wünsche zu för¬
dern , einer so großen Summe entäußern wollen , ist mir ein Be¬
weis . wie sehr er Ihnen an 's Herz gewachsen sein muß . "

„ Oh ja , Herr Mas , das ist er .
"

„Daß Herr Willböft ein Bürgerlicher ist , würde für mich kein
Hinderniß sein , den Bund zu segnen . Wie meine Tochter über
einen solchen Standesunterschred denkt, kann ich nicht sagen . Daß
sie Ihren Herrn Pflegesohn hochsckstzt , daß sie auf Hohenfels
seine Unterhaltung derjenigen aller übrigen Offiziere sichtlich vor -
gezogen hat , daß sie sich für ihn interessirt , weiß ich von meiner
Schwester , der Gräfin Scheck , die Beide sehr genau beobachtet
hat . Aber ob dieses Interesse der Anfang einer Liebe ist , ob eS
jemals Liebe werden kann , diese Frage kann noch niemand , viel¬
leicht Jsabella selbst nicht, beantworten . Kommt sie eines Tages
zu mir mrd sagt mir . ich liebe den Herrn Willhösk , so ist die Sache
gemacht ; tritt aber von anderer Seite die Frage an sie heran
und sie gibt die bestimmte Erklärung ab , ich kann nicht mit ihm
glücklich werden , so will ich lieber alles über mich ergehen lasten ,
als sie zu einer Ehe zwingen , die nur mein Glück , aber nicht das
ihre begründen würde .

"
Der Kommerzienrath zog ein Taschentuch aus der Tasche und

wischte sich damit den Schweiß von der rochen Stirn .
„ Ich meine aber doch , Herr Graf, " sagte er , „daß Sie , da

doch Ihre Existenz und somit auch die Ihrer Tochter von dem
Endresultat abhängt , der Komtesse wohl Andeutungen machen
könnten , um was cs sich handelt , ich bin überzeugt , sic wird so¬
gleich sich entschließen, ihrem Vater das Opfer zu bringen . "

„ Auf der Stelle würde sie das , Herr Kommerzienrath , davon
bin auch ich überzeugt ! Aber glauben Sie . daß ich das Opfer
ihres ganzen Lcbensglückes annehmen würde ? Und eine Ehe
ohne gegenseitige Liebe ist wohl das größte Unglück auf Erden .Nein , nimmermehr würde ich das thun ! Sie meinten , auch die
Existenz meiner Tochter sei vernichtet , wenn es die meine ist ?
Das ist nun doch nicht gerade der Fall . — und was liegt an
mir ? Ich bekenne offen , daß es mich freuen würde , wenn die
Sache zu Stande kommt , aber sie muß sich aus sich selbst ent¬
wickeln, eine direkte Beeinflussung lehne ich entschieden ab . Das
aber kann ich mit meinem Gewissen vereinigen , daß ich den
beiden jungen Leuten Gelegenheit gebe , sich etwas tiefer in die
Herzen zu blicken ; was darnach erfolgt , müssen wir abwarten . Nach
dieser Richtung hin werde ich Ihre Wünsche erfüllen . Ihr Herr
Neffe wird mir besonders willkommen sein . ich werde darüber
Nachdenken . unter welcher Form ich ihn . ohne daß es auffällig
erscheint , häufiger zu mir in 's Haus laden kann . Ist er z . B .
musikalisch ? "

„Er ist für einen Dilettanten ein kleiner Meister auf der Geige . "
„ Das trifft sich gut , — ich spiele Cello , meine Tochter Klavier ,

so werde ich mich plötzlich wieder für Trios begeistern . Spielt
Ihr Sohn Schach ?"

„Ich glaube , sogar sehr gut .
"

„ Vortrefflich ! Ich werde fortan ein leidenschaftlicher Schach¬
spieler werden ! Wann werden Sie in die Villa einziehen ? "

„Nach acht Tagen , bis dahin soll die ganze Einrichtung fertig
sein , und wenn ich alle Handwerker der Stadt beschäftigen soll !"

„ Die nahe Nachbarschaft ist günstig , ich werde mich, wenn Sie
erst eingezogen sind , Abends oft sehr langweilen und dann Ihren
Herrn Neffen zu mir herüber bitten . Wird er meiner Einladung
Folge leisten ? "

„Er wird keinen Augenblick zögem !"

„ Vorläufig bin ich derjenige , der für den Herrn Willhöft ein .
plötzliche Schwärmerei gefaßt hat , das übrige wird sich finden
Sie sehen. Herr Kommerzienrath , daß ich thun werde . was in
meinen Kräften steht .

"

„ Wofür ich Ihnen meinen besten Dank sage , Herr Graf ." er¬
widerte der Bankier sich erhebend, „ möge es im Interesse meines

^ Heinrich 's zu einem guten Ende führen .
"

> „ Dazu sage ich Amen .
"

! „ So empfehle ich mich Ihnen denn !" Der Kommerzienrath
! machte eine tiefe Verbeugung und entfernte sich.

(Fortsetzung folgt .)



Handel und Verkehr .
Handelsberichte .

Bern , 26 . Sept . ( Das Bezirksgericht Zürich )
unlersaate der Schweizerischen Nordost - Brhu die Ausbezaklung
der Dividende pro 1883 , da der Bah » noch die Pflicht des Baues
der rechtsufrigen Seedahn obliegt .

Auszug auS der amtlichen Paten tlisie über die in der
Zeit vom 16. bis 23 . Septbr . erfolgten badischen Patentanmel¬
dungen und -Ertheilungen , mitgetheilt vom Patcnlbureau des
Cioilingeuicurs Kail Müller in Freibura . Anmel¬
dungen : V . 896 . Firma Josef Vögele in Mannheim , auf -
schueidbarer Weichenspitzen -Verschluß mit veränderlichem Dreh¬
punkt . W . 3736 . E . Wagner in Freiburg , Thalstr . 17 . ringför¬
mige Filterpresse . V . 90l . Fritz Volk in Freibura , Faßspund .
N . 3080 . Karl Reiß , Konsul Or . Felix Hecht in Mannheim und
Samuel Otto E sels » . Paul Reinhardt ia Heuchlingen , Neue¬
rungen an primären Batterien .

Berlin , 26 . Sept . Deutsche Reichsbank . Ueber -
ftcht am 23 . September gegen 15 . September . Aktiva . Metall¬
bestand 579 .628,000 M . . - 3,798,000 M . ; Reichs - Kassenscheine
25 .808 .000M - . — 1,636,000 M - : andere Bank » . 12,874 .000 M . .
- f- 1 .289 .000 M . ; Wechsel 354 . 489 .0M M . . -f- 15 .436 .0M M . :
Lombardforderungen 42 .404, <>M M . . — 333 .0M M . : Effekten
69 .109 .0M M . . -f- 10,0M M . ; sonstige Aktiva 25 .014,MO M . .
- j- 107,000 M . Passiva . Grundkapital 12O.0M .0M M . , un¬
verändert ; Neservcfond 21,356,MO , unverändert ; Notenumlauf
715,186 .000 M . . -f- 16,302,OM M . ; . sonstige täglich fällige Ver¬
bindlichkeiten 243,038 . t !M M . . — 4 .911,000 M . ; sonstige Pas¬
siva 459,000 M . . -I- 54 .000 M .

Wien , 26 . Sept . Ausweis dir österreichisch - ungari¬
schen Bank vom 23 . Sept . geaen den Ausweis vom 15. Sept .
Notenumlauf . 334 .8M .0M fl . , -j- 2 .700.000 fl .
Metallschatz in Silber . . . . 129 . 100.000 fl . , — 100,( 00 fl .

do . in Gold . 69 .200 .0M fl , unverändert .
In Gold zahlbare Wechsel . 10 .500 .0M fl . , -s- 100.000 fl .
Portefeuille . . 105 .000 .0M fl . , -j- 7,100 .000 fl.
Lombardbestände . 25,000,000 fl . » unverändert .

Hhpotheken - Darlehen . 88 .M0 .0M fl . , unverändert .
Pfandbriefe in Umlauf . . . . 85 .6M .0M fl -, -i- 100,000 fl .

I>. Frankfurt a . M . , 26 . Sept . ( Börsenwoche vom
19 . bis 25 . September .) Unter dem Emfluffe der politi¬
schen Ereignisse im Orient haben wir beule über eine sehr be¬
wegte Börseuwoche »u berichten . Die Vorgänge in Bulgarien
nahmen das ganze Interesse der Spekulation in Anspruch und
riesen eine intensive Baisse auf fast allen Marktgebieten hervor .
Anfangs der Woche war der Verkehr in Folge des hohen israe¬
litischen Feiertags fast Null , allein der Montag brachte unter
dem Druck der flauen auswärtigen Kurse und der Meldung von
dem bulgarischen Staatsstreich in Ostcumclien ein erregtes Ge¬
schäft und es entwickelte sich große Mattigkeit , die bis zum Mitt¬
woch in einem scharfen Rückgang kalminirte . Die Politische und
geographische Lage Bulgariens berechtigte allerdings zu ernsten
Bedenk .n und beunruhigten hauptsächlich die weiteren Meldungen
von der Mcdilisirung Serbiens , von Unruhen in Albanien und
der Absicht der Türkei , io Ostruweifln zu interveniren , die Börse ,
welche hierdurch neue kriegerische Verwicklungen , ja den Ausbruch
eines dritten orientalischen Kriegs befürchten mußte . Die Baisse -
Partei trat , wie aus den stark gewichenen Kursen deS Mittwoch
ersichtlich, wieder kräftig in Aktion urd Kredilaktien wurden in
der Mittwochs -Vorbörse zu ihrem niedrigsten Wochevkurs , zu
224 gehandelt . Eine Pariser Depesche , welche den Abmarsch
türkischer Truppen nach Rnmelien als nicht bestätigt bezeichnete,
führte wieder eine Wendung in günstigem Sinne herbei . Die
Hoffnung , daß die Türkei militärisch nicht imervemren werde ,
ließ eine günstigere Auffassung der Situation Platz greifen und
eine Konsequenz derselben waren zahlreiche Deckunaskäufe , die
ein nicht unerhebliches Anziehen der Kurse bis zum Wochenschluß
bewirkten . Die gestrige und heutige feste Tendenz der Börse
dürfte andeuten , daß man in Börsenkceisen vorläufig an eine aus
der bestehenden politischen Komplikation hervorgehevde Gefahr
für die Erhaltung des Weltfriedens nicht zu glauben scheint.

Kceditaktien wurden während der Woche ä 234 - 230 ' /» — 227 °/»
und 228V» gehandelt . Staatsbahn -Aklien waren ä 234"?»—232V»
—-231 "/»- 231V» im Umsatz. Galizier varnrlen ä 191' /» - 189 Vi

—190' , »—187"/» und 185"/» . Lombarden gingrn L 111- 109' ,
und 109"/, um . Oesterr . Bahnen blieben trotz der Erholung der
Wachensckluß iheilweise um mehrere Gulden matter . So büßten
Böhm . West 4 fl . , Lemberg - Czernowitzsr 3"/» fl . , Graz -Köflacker
2"/« fl . em. Nordwest verlieren 3 fl .. Naob -Oedknburger2 '/« fl . »
Rerchenbach - Pardubitzer 2 ' /2 fl . Auch Schweizer Babnen haben
ziemlich uachgegebcn . Berner Jura sind 1"/» Pxoz . , Nordost 1"/,
Proz . niedriger . Gottharddahn haben ihren Rückgang zum Theil
wieder eingeholt und blieben nur '

,'2 Proz . niedriger .
'Deutsche

Bahnen fast durchweg schwächer. Mecklenburger wichen 2 "^ Proz .
Ausländische Staatsfonds verkehrten fast ohne Ausnahme in
weichender Tendenz . 4proz . Ungarn reduzirtcn ihren Kurs Um
ca . 2' ,

'2 Proz , Türken um 2"/, Proz . . Eahvter um l "/, , Proz .
Serbische Renten verloren auf den ersten Verkaussandrang ca.
9 Pro ; . , Häven aber an dieser Einbuße wieder die Hälfte zu-ück-
geholt . Banken erlitten ebenfalls meist Ku - sreduktionen . Dis -
conto - Commaridit schloffen 3V» Proz . » Darmstädter 2 ' /« Proz . ,
Deutsche Bank 2' /jProz . matter . DresdenerBank hielten sich fest.
Oesterr . Prioritäten fast durchgehends schwächer. A -nerik Prio¬
ritäten blieben im Allgemeinen auf New - Imker und Londoner
Anregung gut behauptet . Von nothleidenden Bonds sind Denver
Rio auf günstig - Meldungen 2 Proz . höher . Auch Buffalo haben
idrsn Kurs befestigt . Von Jndustrieakttcn sind Bad . Zuckerfabrik
ZV2 Proz . , Westeregeln 1 '

» Proz . höher . Deutsche Verkaqsan -
stalt sanken 3' /- Proz . , Frankfurter Bierhao - rei IV, Proz . Wechsel
billiger . Paris fest. Privatdisconto 3' /, Proz .

Pest , 26 . Sept . Weizen loco preiSbalterid , per Herbst 7 . 38 G . ,
7. 40 B . , Per Frühjahr 8 .04 G . . 8 .06 B . Hafer per Frühjahr 6 .83 G . .
6 .85 '-8 . Mais per Moi -Jani 5 .48 G ., 550 B . Kohlreps per
August - September — . Wetter : schön.

New - I 0 rk , 26 . Sept . (Schlußkurse .) Petroleum in New -
Jork 8V2 , dto . in Philadelphia 8"/g . Mehl 3 .65, Rorher Winter -
weizen 0 .87 , Mais (old mixed) 49 . - Zucker 5 30,
Kasse . Rio good fair 8 .30 , Schmalz (Wckrox) 6 .50 , Speck 6' /z,
Getreidesrscht nach Liverpool 4 ' /° -

B -iumwoll - Zufubr 22,000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
— B . . dto . nach dem Conrinent — B .

frankfurter Kurse vom 26 . Sepr . Id85 .
Elis .IIEm . Linz - B . Sbr . fl . 170' /;
4 Goltharddabn Fr . 10tV »
5 Böhm . West -Bahn fl . 228
5 Gal . Karl -Lndw . - B . fl . —
5 Oest .Frariz -St .- Bahnfl .
S Oest . Süd - Lombard fl.
5 Oest . Nordwest fl .
Z . . lüt . v . fl.
5 Rudolf fl .

Eiseubahu - Privritäterr

8e,le UteourttvnöL-Lrvättrrme : i Thlr . " 8
-- LS Rmk.. 1 Gulden ö. W . - -

ELuatspapiere .
Baden 8' /, Obligat , fl

_ 4 » fl -'
4 . » M -

Bayern 4 Obligat . M .
Deusschl . 4Reichsanl .M .
Preußen 4' / - Eons . M .

, CoufolS M .
Wtds . 4' VObl .v .78,?9M .

. 4Ob ! . v . 75 '80M .
Oesterreich 4 Goldreim fl.

, 4' /» Silberr . fl .
, 4' /, Papierr . fl,
, bPapierr . d . IM )

Ungarn 4 Goldrevte fl.
Italien 5 Rente Fr .

Rumänische Rente
Rumänien 6 Oblrg . M .
Rußland 5 Obl . v . 1862 .0

. 5Obl . v . 1877M .
' » SU . Orieutanl . PR .

, 4 Conl . V. 1880Ä .
Serbien 5 Goldrente

rttme., 7 Gulden fiidv. und hsllnnd.
2 NE , 1 Franc — Sv Pfg .

I01//8
1«3°/is
103' ,2

104"/, «
103"/»

lOZ' /i «
105°/is

104
88 " /„

66 ' 2
'

65V»
19 ^ ,8
84-'/4
91 -/8

102"/»
93

L5"/„

§0 '/8
80 "/- »

Schwed . 4 in Mk .
Span . 4 Ausländ . Rente
Schw . 4' /r Berns . 1877 F .

» 4°/o Bern 1880 F .
Egypten 4 Unis . Obligat .

Bank -Aktie « .
4' /sDeut1cheR . - Bank M .
4 Badisch ? Bank Thlr .
ö BaSler Bankverein Fr .
4 Dsrmstädter Bank fl.
4 DiSc .-Kommand . Tdlr .
5 Frankf . BankvereinThlr .
5 Oest . Kreditanstalt fl .
4 Mein . Kreditbank Thlr .
5D . Essekt-u .Wechse! -Bk .

40°,s rmbezahlt Tblr .
Gisendahn -Aktie »

4 Heidelderg -SveyerTblr .
4 Hcff-Ludw . - Äadn Thtr .
4 Meckl . Friedr .-Franz M ,
4 ' V Pfalz . Maxbahn fl .
4 Pfälz . Nvcdbahn fl .
Elisabeth Pc . - Akl. fl.

100V»
56 ' /4

101- 8
IO, "/;
64 °/-°

148
( 3(? /8

189' / . °
? ? v.

1 !2V«

119

43
103"/- °

192
1322/t
101 '/8

184

109 '/z
134 ' /»
132 ',8

98"/«
70 '/»

105Vi
832,4
82 ' ,8

i Elisabeth steuerfrei fl .
5 Mädr . Grenz -Bahn fl.
5 Oest - Nordwest - Gold -

Obl . M -
5 Oest . Nordw . l-it . st.
5 Oest . Nordw . 1-ir . 8 . fl .
4 Vorarlberger fl . 74V»
3 Raab -Oederib -Ebenf . Gold

steuerfrei M . 68V»
4 Rudolf ( salzkgut ) i . Gold

steuerfrei 96°/»
6 Buffalo N .- I . L Phil .

Cons . Bonds 34 ' /s

6SoulhernPacisic ofCal . Id!. 98' /t
Gotthard lV Ser . Fr . 106

100
101V4
103-/8

6 t Vs
105 V2

792/4
63 '/s

102
ioiV »

Schweiz . Central
Süd - Lomd . Prior , fl .
Süd - Lomk . Prior . Fr .

5 Oest . Staarsb . - Prior . fl.
3 dto . l —Vlll L . Fr .
3 Lwor . l -tt . 6 , Ui u . V '/Fr ,
5 Toscan . Tenrral Fr .
5 Westsic . Eisb .1880stfr . Fr .

Pfarrdvrtrfe .
4 M . Hvp .-Bk . - Psdbr .
5 Preag . Ceut .-Bod .-Cred .

vrrl . L iw M .
4 dto , 4 ii ») Pi .
4V,Oest .B . - Crd . - Äast . fl.
5 Nuss . Bad . - Cred . S .R .
4°/b Süd - Bod .- Cc .-Psdb . 101' V/r,

Berzi -rslichc Äoojc.
3V- Cöln - Mmd . Thlr . 100 125' /«
4 Bayrische » WO IZl »^
4 Badische . 100 130V»s

IOO2/4

116Vs

101
90Vi»

1 Lira — 80 2Pfg., ^ Psd. --- 20 Ämk., 1 Dollar r

_ rubel — 3 Rmk. so Pf- ., 1 Mark Banko
IlO '4 Meia .Br Pfdv .Tblr . wv

3 Oldenburger Thlr . 40
4Oesterr . v . 18L4fl . 850
4 , v . 1560 , NX)
iRaab -GrazerThlr . 100

« Rm !. LL Pfg ., I SW « -
1 « m!. S» Psg .

i »
12öV»

111
116

94Vs
rr « verzt « slicheLvsseyr .Stück .
Badische fl . 35 - Loose
Brauns ch w .Thlr .80-Lo o?e
Oest . fl. 100-Loosev . 1864
Oesterr .Kredilloosefl . irX!
von 1858

Uagar .StaatSloosrfl . 100
ÄuSbachcrfl . 7- LvJ?e
Augsburger fl . 7-Loose
Freiburger Fr . 15-Looss
MailäuderFc . lO-Loose
Meininger fl. ?° Loose
Schwed . Tblr .w -Loose 61 .10

94 .30
299 .6 )

217 .20
28 .8 )

2440
14 90
23 .—

Dollars nr Gold 4 . 16 — 19
20 Fr . - St - 18 . 14—18
Sovreigas 20 .29 —31
OviigatlsKN » Industrie -

Aktie « .
4 Karlsruher Obl . v . 1879
4 Mannheimer Obl .
4Freiburg ,

onstanrer

IO! » .
101 Vs

Etrlittgsr GLwmrei a . Zs .
Karisrah s ro .
Bad . Zuckert . , o 'ine Zs .
ZO/oDeutsch v ) Ez .
IRH . Hypory , ? 4i

b -z . Tdk .
5Wester -gernÄt ?att

101
147V,
137Vs

95 ' ,2
176Vs

1152/,
126

Ltzechsri » nd Dorten .
Paris kurz Fr . 100
Wien kurz fl . 100
Amsterdam kurz fl.100
London kur» l Pf . St .

80 .60
161,85
168 .30

30 .34

5 Hyp . Obl . d . Dortmund .
Union 1042/4

5 Hyp . Aal . der Oest . Alpiu
MontgS 87 V ,

ReichsbankDiscorrt 4 " / »
Franks . Bank . DiScsnt 4V«
Tendenz : —.

Preise der Woche vom 13 . bis 20 . September (Mitgethern vom Statistischen Bnrean.i

Orte .
«

S8 ^

Li

1 Zentner

Orte .

<S s

iZtnr ,

Konstanz .
Ueberlingen
Pfullendorf
Meßkirch .
Stockach . .
Radolfzell
Hilzingen .
Dillingen .
Bonndorf .
Müllherm .
Freiburg .
Löffingen .
Endingen .
Ettenheim
Lahr . . .
Offenburg
Rastatt . .
Durlach .
Mannheim
Mosbach .
Wertheim .
Basel . . .
Straßburg

§
8 75
8 . 63
8 . 92 ,

8 . 66 :
8 - 9l >
9 . 09j
8 , 86 ^

9 . -
9 37

9 . 12
9 . 57
9 . 29
9 . -
9 . 31

9 . 20
9 - - j

8 . 50
8 . 9 ?
9 13
8 . 94
8- 9l
8- 81

9 . 15
9 - 05

8 67

9 . 50

8 . 75

I
7 . 50
6 . 88 !

8 . 25
7 . 50

,

7 . 25
^

7 . 32

7- 50, -
7 . 76 ! 6 . 94

7. 75
7 -

7. 50 7 . 25^
7. 94

7 - 50

7 . 75
7 - 50
7 . S4

7 . 80
7 . 50

7 . 20

7 . 30
7 . 30
7 . 88
7 . 65
7 . 33

7 . 50

7 . 13
6 . 52
6. 73
6 . 74
6 . 40
6 44
6 . 25
6 - 91

7 . —
733
6 . 60

7. 25
7 . 80
6 . 8 )
7 . —
7 . 15
6 - 75
6 . —

Konstanz . .
Ueberlingen .
Billingen . .
Waldshut .
Lörrach . . .
Müllheirn . .
Freidurg . .
Ettenheim . .
Lahr . . . .
Offenburg .
Baden . . .
Rastatt . . .
Karlsruhe .
Durlach . .
Pforzheim .
Bruchsal . .
Mannheim .
Heidelberg .
Mosbach . .
Wertheim . .
Schasihausen
Basel . . . .
Straßburg .
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330 '336
220 :300
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300 400
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21
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22z
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12

S
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12 a - 14
12

12 zU. 13»
13

A
70
68
66
50
50

A
57
56
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50
45

A

so
60

A
67
60
55
50
50

70
60
60
60
60

Ä
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60
54
56
60

A
100

93
89

105
100

62z
60
75
<0
65
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28
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25
28

A
85
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85
85
80

42 .—
40 —
23.80
32 —
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30 .—
23 -—
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s
140

112
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BürgeeÜeÄe RerlhtSpKege.
Oeffentliche Zustellungen .

R .654 .1 . Nr . 8796 . Kartsruhe .
Die Firma L . W . Grimm , Stcin -
meywaarenfabrik zu Schwarzenbach
a . d . Saale , vertreten durch Rechts¬
anwalt FuchS in Karlsruhe , klagt
gegen die Gebrüder Uhrich , Bild -
hauergcschäfl zu Karlsruhe , wegen
Nichterfüllung eines Vertrags über
Kauf eines Basendenkmals um den
Preis vo » 900 Mk . durch Nichtzahlung
dieses Preises nach dewnkter und an¬
genommener Lieferung der Waare , mit
dem Anträge auf Auslösung des Ver¬
trags und demnach Herausgabe des
Kaufgegenstandes an die Klägerin , und
ladet die Beklagten zur mündlichen Ver¬
handlung des Rechtsstreits vor die
Kammer für Handelssachen deS Großh .
Landgerichts zu Karlsruhe auf
Mittwoch den 2 . Dezember 1885,

Vormittags 9 Uhr .
mit der Aufforderung , einen bei dem
gekackten Gerichte zugelaffencn Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bckanat
gemacht .

Karlsruhe , den 24 . September 1385 .
Amauu ,

Gerichtsschrciber deö Gr . Landgerichts .
S .154 . 1 . Nr . 4994 . Offenburg .

Die Ehefrau des Pius Grieshaber ,
Justine , geb . Olt von Hofweier , ver¬

treten durch Rechtsanwalt Bmniller in
Offenbar » , klagt gegen ihren Ehemann ,
z . Zr . an unbekannten Orten abwesend ,
wegen zerrütteter Vermögenslage des¬
selben, auf Bermögensabsouderung , und
ladet den Geklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor die
Eivilkammer In . des Gr . Landgerichts
zu Offenburg auf :
Dienstag den 15. Dezember 1885,

Vormittags 9 Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassemn Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung , towie zur Kenniuihuabme der

: Gläubiger wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Offeuburg , den 24 . September 1885.
Di - Gerichlsschreiberei

des Großh . bad - Landgerichts .
Thoma .

S .167,1 . Nr . 9828 . Müllheim .
DerLandwirth Quirin Maier zu Mau¬
chen . vertreten durch Joses Zivi Heinr .
Sohu iu Müllhcim , klagt gegen Adolf
Maier von Mauchen , z . Zk . unbekannt
wo abwesend , wegen geleisteter Bürg -

: schafk , mit dem Anträge auf Verurthei -
! laug deS Beklagten zur Zahlung von

55 M . 15 Pf . nebst 6"/oLws vom 18.
Februar 1884 und 4 M . Kosten , uud
ladet dm Beklagten zur mündlichen Ver -

! bandlung des Rechtsstreites vor daS
: Großh . Amtsgericht zu Müllheim auf
j Mittwoch , 11 . November 1L85,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Müllheim , den 24 . September 1885.
Adler .

Gerichtsschrciber des Gr . Amtsgerichts .
S .185 . 1 . Nr . 6680 . Freidurg .

Die Witwe Johanna Bapiista Brug -
ger von Freiburg , vertreten durch An¬
walt C . Fehrenbach dabier , klagt gegen
Zimmermann Julius Pfister und des¬
sen Ehefrau , Brigitta , geb . Eiseneck r
zu Umkirch , aus Darlehen , mit dem
Anträge auf Berurtheiluvg der Be¬
klagten zur Zahlung von 1520 Mark
nebst 5 /o ZinS dom 7 . September 1884,
und ladet die Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor die
IV . Eivilkammer des Gr . Landgerichts
zu Fre -.burg auf
Mittwoch den 16 . Dezember 18: 5,

Vormittags 8 ' /s Ubr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffmm Anwalt
zu bcst- ll n .

Zum Zwicke der öffentliche» Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Fre .burg , den 24 . September 1885.
Werrlein ,

Gerichtsschrciber des Gr . Landgerichts .
Aufgebot .

R .578 . 2. Nr . 20,018 . Karlsruhe .
Die Witwe Marie Anna Dil ge r , geb.
geb . Hummel in Freiburg i . B . . vcr -

trettn durch N -' chtsanwalt Marke allda ,
hat das Aufgebot der 4"/» bad . Par
tialobligalionen des Effcnbahnanlehens
vom Jahr 1859 . 1860, 1861, I -u . ä
Nr . 5930 über 1000 fl . , lüe . 8 Nr . 3876
und 16096 über je 500 fl . und 8ir . 6 .
Nr . 1252 über 100 fl . , deren Besitz
und Verlust glaubhaft gemacht wurde ,
beantragt . Die Inhaber der Urkunden
werden aufgefordert , spätestens in dem

auf deo 15. Oktober 1887 ,
Vormittags 10 Uhr ,

vor Gr . Amtsgerichte Hierselbst— I . Stock
Zimmer Nr . 1 — anberaumlen Ausge -
voistermine ihre Rechte vozumelden und
die Urkunden vorzulegen . widrigenfalls
die KraslloSerkläruug derselben erfolgen
wird .

Karlsruhe , den 19. September 1885 .
Gcrichtöschceiderci Gr . Amtsgerichts .

Braun .
Konkursverfahren .

S . 174 . Nr . 25,242 . Pforzheim .
In dem Konkursverfahren über das

: Vermögen deS Schneiders Johann
j Wacker in Pforzheim ist nachträglicher

Prüfugostcrmln vor Gr . Amtsgericht
hier — Zimmer Nr . 2 — auf Sams¬
tag der , 10 . Oktober l . I . . Vor¬
mittags Vs 10 Uhr , bestimmt .

Pforzheim , den 23 . September 1885.
Der GerichkSschiciber : Rittelmann .

S . 169 . Nr . 19 .509 . Freibur » . Das
Konkursverfahren über daS Vermögen
des Kaufmanns F . X . Deckel dahier
wurde nach abgehaltenem Schlußtermin

gehoben .
Freiburg , den 24 . Slptember 1385 .

Der GerichlSschreiber Gr . Amtsgerichts :
Drrrler .

BermögeusüSsouökrung .
S . 168. Nr . 5182 . Waldshut . Die

Ehefrau des Klemens Mutter von
Oberibach , Maria Agatha , geb . Wun¬
derls , wurde durch Uclbeil Ser II . Civil -
kammer des Großh . Landgerichis vom
19. d . Mts . für berechtigt erklärt , ihr
Vermögen von dem ihres Ehemannes
abzusorideru .

WaldShut , den 24 . September 1885.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . ba » . Landgerichts :
Seitz .

Zwangsversteigerung .
R .565 . Freidurg .

Bierbrauerei -
^ Versteigerung .

In Folge richterlicher Verfügung
werden die unten beschriebenen , dem
Bierbrauer Karl Rodiger iu Sk .
Georgen gehörigen Liegenschaften am
Montan dem 19 . Oktober 1885 ,

Nachmittags 2 -/2 Uhr ,
in dem Nalhhaus in St . Georgen
öffentlich zu Eigemhuur versteigert . Der
Zuschlag erfolgt sofort , wen » minde¬
stens der Schätzungsprcis geböte »
wild .
Beschreibung der Liegenschaften :

1 . Ein einstöckiges Wohnhaus mir
Scheuer , Stallung , Schwein -
ställen , Bicrbruuereieinrichtung ,
Krautgarten und sonstiger Zuge -
börde , im Dorfe Uf - ausen ge¬
legen ,
1 Ar 35 Meter Neben u . Garten
mit Bierkeller auf dem Hegiebuck,

zusammen geschätzt aut . . 6000
Freiburg , den 17 . September 1885.

Der Großh . Notar :
Weber .

Strafrechtspflege .
Ladno g

R .647 . 1 . Nr . 13,373 . Donaueschiv -
aen . Anton Hilbert , Landwirth von
Riedöschingen , wird beschuldigt , als be¬
urlaubter Reservist ohne Erlaudniß auk -
gewaudert zu sein.

Uebertretung gegen § 360 Nr . 3
R . St .G . B .

Derselbe wird auf
Freitag den 6 . November 1885, '

Vormittags 8 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht Donau -
esckiligen zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unenlschuldrgtem Ausbleiben wird
derselbe aut Grund der nach Z 472 der
Strasprozeßordnung von dem König !.
Landwehrbezirks - Kommando Donau »
eschingen ausgestellten Erklärungen ver -
urtheilt werden .

Donaueschingen . 23 . Septbr . 1885.
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Gäßler .

2.

Druck und Verlag der G . Brauu ' schen Hofbuchdruckerer .
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